
 

Überblick  
Women for Women International (WfWI) ist seit über 30 Jahren weltweit in Konflikt- und 
Nachkriegsländern aktiv, um Frauen zu stärken, die Krieg, sexualisierte Gewalt und Flucht überlebt 
haben. In Ländern wie Afghanistan, der Demokratischen Republik Kongo, Irak, Nigeria, den 
Palästinensischen Gebieten und dem Südsudan unterstützt WfWI Frauen beim Wiederaufbau 
ihres Lebens und ihrer Gemeinschaften.  

Unsere Erfahrung zeigt: Frauen sind entscheidend für den Wiederaufbau stabiler und friedlicher 
Gesellschaften. Doch oft sehen sie sich Stigmatisierung ausgesetzt, sind wirtschaftlich 
ausgeschlossen und politisch übersehen. Es gilt in ihr enormes Potenzial für Stabilität und Frieden 
zu investieren.  

WfWI setzt dabei auf einen ganzheitlichen Ansatz, arbeitet eng mit lokalen Gemeinschaften und 
Organisationen zusammen und bringt die Perspektiven betroffener Frauen in politische Dialoge auf 
lokaler, nationaler und internationaler Ebene ein. 

Angesichts der Vielzahl aktueller Konflikte weltweit und ihrer langfristigen Folgen für die 
Entwicklung der Länder ist die Unterstützung von Frauen in fragilen Kontexten ein dringliches 
Thema – auch für die deutsche Außen-, Entwicklungs- und Menschenrechtspolitik. 

Die Organisation in Deutschland 
Im Juni 2018 wurde das deutsche Büro von Women for Women International gegründet. Die als 
gemeinnützig eingetragene Organisation akquiriert institutionelle – u.a.  vom Auswärtigen Amt und 
der GIZ – und private Mittel für die Arbeit in den Projektländern. Zudem klärt sie die breite 
Öffentlichkeit sowie politische Entscheidungsträger im deutschsprachigen Raum über die 
Lebenswirklichkeiten von Frauen in Kriegsgebieten und die strategische Hebelwirkung der 
Investitionen in diese Frauen auf. 



Women for Women International hilft Frauen, die einen Krieg überlebt haben, sich ein neues Leben aufzubauen. 
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Die Programme 
Unser ganzheitliches Flaggschiffprogramm Stronger Women, Stronger Nations stärkt Frauen 
nachhaltig in sozialen und wirtschaftlichen Dimensionen ihres Lebens. Hier lernen sie, wie sie Geld 
verdienen und sparen können, die eigene Gesundheit und die ihrer Familien verbessern und wie ihre 
Stimmen gehört werden – zu Hause und in ihrer Gemeinschaft. Die Frauen erlernen eine an den 
lokalen Kontext angepasste berufliche Fähigkeit sowie kaufmännische Grundlagen. Die 
Vernetzung mit anderen Frauen in den Klassen durchbricht die armuts- und kriegsbedingte 
Isolation. Wissen über Rechte, Gesundheit und Entscheidungsmacht schafft Hoffnung, und die 
berufliche Fertigkeit ermöglicht den Frauen ein Leben in wirtschaftlicher Sicherheit und 
gesellschaftlicher Teilhabe. Unsere Absolventinnen geben ihr Wissen an ihre Nachbarschaft und 
Kinder weiter und erzeugen damit einen Welleneffekt.  

Im Rahmen unseres Men’s Engagement Programmes vermitteln wir zudem männlichen 
Entscheidungsträgern, Ehemännern, und religiösen Vertretern die friedensfördernde und 
stabilisierende Wirkung einer gleichberechtigten Gemeinschaft. In unserem Change Agents 
Programm bauen die Frauen darüber hinaus ihre Führungs- und Fürsprachefähigkeiten aus. Sie 
erwirken lokale Veränderungen, beispielsweise verbessern sie mit praktischen Anregungen die 
Sicherheitsbedingungen für Frauen und Mädchen, sie klären über die Folgen von Schulabbrüchen 
bei Mädchen auf oder vermitteln in teils bewaffneten, lokalen Konflikten.   

Lokal, national und global setzen wir uns in unserer Advocacy Arbeit für die Belange von Frauen in 
fragilen und von Konflikt betroffenen Ländern ein. Durch unsere Konsultationen bringen wir die 
Stimmen von betroffenen Frauen ein, um sowohl auf die verheerenden Folgen von Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen als auch auf die positive Hebelwirkung der Investition in marginalisierte 
Frauen in diesen Ländern aufmerksam zu machen. 

Unsere Arbeit wirkt 
Women for Women International setzt auf eine umfassende Datenerhebung und Monitoring der 
Programmergebnisse, um Arbeit effektiv an lokale Gegebenheiten anzupassen und bei Bedarf 
umzusteuern. Mehrere unabhängige, wissenschaftliche Studien bestätigen unsere Wirksamkeit. 
Unter anderem haben Frauen nach Absolvierung des Stronger Women, Stronger Nations 
Programms ein  

• Mindestens verdoppeltes Einkommen, mancherorts sogar versiebenfacht. 
• Stärkere Teilhabe an Haushaltsentscheidungen – 87 % gegenüber 40 % der Frauen bei 

Beginn des Programmes sind an finanziellen Entscheidungen in der Familie beteiligt. 
• Verbesserte Gesundheit durch gesündere Ernährung und verringerte Angstzustände. 
• Stärkere Einbindung in Gemeindegruppen und erhöhte soziale Unterstützung. 

 
Erfahren Sie mehr über unsere Arbeit auf www.womenforwomeninternational.de  
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